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Büchi

WELTMARKT Wird die Friedensinsel zur Preisinsel?

im Coiffeurgeschäft
Mein Stoppelbart bedarf einer gründlichen

Behandlung durch den Coiffeur.
Nach der bekannten längern Wartezeit

«es gaht nöd lang» wurde mir
zwar gesagt kam ich an die Reihe.

Ich machte den Gehilfen auf ein
«Bibeli» aufmerksam, das meine rechte
Wange ziert. «Passed Sie denn uf, uf
das Bibeli», sagte ich.

«Warum?», fragfe der Coiffeur voller

Unschuld.

KAU F LE UTEN
Pelikanstr. 18 ZÜRICH Telefon 25 14 05

Die Stätte
der Bankette l Jean Rüedi

«Hä, denk, dafj Sie nöd dri schnii-
ded!», entgegnete ich ziemlich scharf.

«Meined Sie öppe, es wär schad
drum » tönte es zurück, und dann
brachen wir in ein gemeinsames Lachen
aus. Hamei

Die besten Weine von

BUFFETbIb BERN
F. E. Krähenbühl - Kammermann \

NEUCHÂTEL
CHÂTENAY
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